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Berichtszeitraum vom 12. bis 13.05.2026

Kriminalitätslage:

 

Fahrraddiebstahl

In der Zeit vom 04.05.2026 bis 12.05.2026 entwendete bislang unbekannte Täterschaft ein Fahrrad, das im Keller eines
Mehrfamilienhauses abgestellt worden war. Vermutlich wandten die Unbekannten Gewalt gegen das Schloss des
Kellerabteils an, um das darin stehende blau-graue Gefährt zu entwenden. Wie sie indes in das Mehrfamilienhaus in
Wittenberg, Kreuzstraße, gelangen konnten, ist noch unklar.

 

Phishing / Betrug

Eine 43-Jährige aus Bad Schmiedeberg zeigte am 12.05.2026 der Polizei an, dass ihre Zugangsdaten zu einem
Onlineverkaufsportal verändert worden wären. Vorangegangen war dem eine Information über den vollendeten „Sofortkauf“
eines von ihr inserierten Spielzeuges. Nachdem sie auf einen in dieser Nachricht dargestellten Link geklickt hatte, wurden
ihre Zugangsdaten geändert.

 

Brandstiftung

Zum Verdacht einer Brandstiftung wird nach dem Brand eines PKW am 12.05.2026, 23:20 Uhr in Wittenberg, Karl-Marx-
Straße ermittelt. Zeugen meldeten den Brand der Feuerwehr, die den Brand löschte. Der Geschädigte, ein 30-jähriger
Wittenberger, hatte den PKW vor gut einer Woche am genannten Ort abgestellt. Der Schaden beträgt nach erster Schätzung
30.000 Euro.



 

Diebstahl

Eine 76-jährige aus Jessen/E. zeigt der Polizei am 12.05.2026 an, dass soeben ihre Geldbörse entwendet worden sei. Nach
bisherigem Erkenntnisstand belud sie gegen 12:00 Uhr vor einem Einkaufsmarkt in Jessen/E., Baderhag, gerade den Korb
ihres Fahrrades mit den gekauften Waren, als sie von zwei ihr unbekannten männlichen Personen angesprochen wurde. Eine
der Personen lenkte ihre Aufmerksamkeit auf das Display eines Mobiltelefons, gleichwohl konnte sie aufgrund der
Sprachbarriere den Inhalt des Gesprächs nicht verstehen. Später, nachdem beide Männer sich entfernt hatten, stellte die
Geschädigte das Fehlen ihrer Geldbörse fest. Diese stand zuvor, nach dem Bezahlvorgang noch geöffnet, im Einkaufswagen.
Neben Bargeld befanden sich Chipkarten und Personaldokumente in der Geldbörse.

 

Verkehrslage:

 

Sattelzug in Schlängellinien

Am 12.05.2026 informierten Verkehrsteilnehmer die Polizei gegen 12:00 Uhr über einen Sattelzug, der zwischen
Oranienbaum und Vockerode in „Schlängellinien“ fahren würde. Polizeibeamte stellten den LKW auf der B107 fest und
prüften den Fahrer. Dieser war verkehrstüchtig und führte die ungewöhnliche Lenkweise auf Probleme mit seinem
Navigationsgerät zurück.

 

Geschwindigkeitskontrolle

Am 12.05.2026 überwachten Polizeibeamte die Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50km/h in Wittenberg,
Rothemarkstraße. Zwischen 22:45 Uhr und 00:45 Uhr passierten 16 Kfz. die Messstelle, vier Verstöße wurden geahndet. Die
höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 79km/h.

 

Verkehrsunfälle mit Personenschäden



Am 13.05.2026 kam es gegen 11 Uhr auf der Bundesstraße 182 zur Kollision zweier PKW, infolge derer vier Personen verletzt
worden sind. Nach bisherigem Erkenntnisstand bog ein VW Golf von der B182 aus Richtung Trebitz kommend nach links in
Richtung Schnellin ab und beachtete nicht den Vorrang des aus Richtung B2 entgegenkommenden PKW Hyundai. Drei der
vier Verletzten wurden in örtliche Krankenhäuser eingeliefert, beide PKW mussten abgeschleppt werden. Neben der Polizei
und den Rettungskräften waren Kameradinnen und Kameraden der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr im Einsatz.

 

Gegen 11:15 Uhr des gleichen Tages befuhr in Wittenberg ein 75-jähriger Radfahrer die Katharinenstraße. Beim Passieren
eines stehenden PKW Skoda wich er einer sich öffnenden Fahrertür aus. Dabei kollidierte er mit einem ihn überholenden
PKW Ford und stürzte. Der Radfahrer verletzte sich leicht und musste medizinisch versorgt werden. Die Unfallschäden
wurden an allen drei Fahrzeugen als gering eingeschätzt.

 

 

 

Impressum:
Polizeirevier Wittenberg
Pressestelle
Juristenstraße 13a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel: (03491) 469 0
Fax: (03491) 469 210
Mail: presse.prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de


